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Die Prämien

Massgebend sind die jeweils gültigen «AVB UTI»

Wählen Sie die Ihren Bedürfnissen entsprechende Variante aus den  
untenstehenden Kombinationen!

Versicherungssumme (Fr.)   Monatsprämie (Fr.)

Tod Invalidität  
(bis 350%)

Kinder
(bis 30 Monate)

Kinder  
(bis 18 Jahre)

Erwachsene  
(ab 19 Jahren)

2’500 20’000 0.50 – –

2’500 50’000 1.20 – –

2’500 100’000 2.30 – –

2’500 200’000 4.60 – –

2’500 300’000 6.80 – –

10’000 20’000 – 0.70 2.10

10’000 50’000 – 1.40 4.20

10’000 100’000 – 2.50 7.70

10’000 200’000 – 4.80 14.70

10’000 300’000 – 7.10 21.70

20’000 20’000 – 0.90 2.70

20’000 50’000 – 1.60 4.80

20’000 100’000 – 2.70 8.30

20’000 200’000 – 5.00 15.30

20’000 300’000 – 7.30 22.30

50’000 50’000 –   – 6.70

50’000 100’000 –   – 10.20

50’000 200’000 –   – 17.20

50’000 300’000 –   – 24.20

100’000 100’000 –   – 13.40

100’000 200’000 –   – 20.40

100’000 300’000 –   – 27.40

200’000 200’000 –   – 26.80

200’000 300’000 –   – 33.80

300’000 300’000 –   – 40.20

Unfall-Tod- und -Invaliditäts-
versicherung (UTI)

Ausgabe 2009

 Sicherheit mit Zukunft.



Der Zweck

Heute auch an morgen denken

Nicht für alle ist die Vorsorge bei Unfall und 
Krankheit gleich gut geregelt. Vor allem für 
nicht erwerbstätige Personen öffnen sich im 
Unglücksfall wesentliche Lücken. Aber sind 
deswegen ihre  Verpflichtungen und Bedürf-
nisse geringer? Wohl kaum. Darum ist es sinn-
voll, sich die Auswirkungen zu überlegen.

Das Angebot 

Damit Sie nicht zwischen Stuhl  
und Bank fallen

Die Idee von UTI richtet sich vor allem an 
nicht erwerbstätige Personen, die nicht auf 
die obligatorischen Berufsversicherungen 
wie UVG oder BVG zählen können. Sie sind 
nach einem Unglücksfall auf sich selbst ange-
wiesen. Anstelle einer umfassenden Lebens-
versicherung bietet UTI eine gezielte und 
zweckmässige Lösung. Darum ist sie für fol-
gende Personen speziell geeignet:

Kinder•	
Schüler, Jugendliche•	
Studierende•	
Haushaltführende Personen•	
Rentnerinnen und Rentner•	
Selbstständigerwerbende •	

Dieser Personenkreis, aber auch Arbeitneh-
mer können mit UTI bestehende Versiche-
rungslücken preiswert schliessen. UTI eignet 
sich als gezielte Einzellösung wie auch als  
Ergänzung zu bestehenden Versicherungen. 
Der Abschluss ist bis zum 65. Altersjahr  
möglich.

Die Leistungen

Wie Sie den gewohnten Lebensstil 
weiterführen können

UTI leistet im Unglücksfall eine vereinbarte 
Kapitalzahlung und schützt so vor finanzi-
ellen Notlagen. Sie ermöglicht Ihnen, durch 
den Unfall entstandene Kosten oder Folgen 
tragen zu können. Die Höhe der Leistung 
kann genau auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt 
werden, damit Sie Ihren Lebensstandard im 
gewohnten Rahmen weiterführen können. 
Die Leistungen sind:

Kapitalleistung bei Invalidität oder  •	
	 Tod durch Unfall im Umfang der  
	 gewählten Versicherungssumme

Leistungen werden unabhängig von •	
	 anderen Versicherungen erbracht

Weltweite Gültigkeit•	
Dem Invaliditätsgrad angepasste  •	

	 Auszahlung
Schnelle Kapitalauszahlung •	

Die Wahl der Begünstigten im Todesfall ist 
frei.

Bitte beachten Sie:

�Der Abschluss ist bis zum 65. Altersjahr •	
möglich
�Ab vollendetem 65. Altersjahr betragen •	
die höchstversicherbaren Summen für Tod 
Fr. 20’000.–, für Invalidität Fr. 100’000.–. 
Bestehende höhere Versicherungssummen 
sind entsprechend herabzusetzen.
�Ab vollendetem 65. Altersjahr werden •	
Invaliditätsleistungen in Rentenform 
ausgerichtet und die Invaliditätsleistung 
wird ohne Progression berechnet.
�Für Kleinkinder bis zum 30. Lebensmonat •	
beträgt die höchstversicherbare Todesfall-
summe Fr. 2’500.–.
�Für Kinder bis zum 18. Altersjahr beträgt •	
die höchstversicherbare Todesfallsumme 
Fr. 20’000.–.

Konsumententipps
«Notwendigkeit»

Einfach eine Versicherung mehr? Vielfach 
werden die Auswirkungen bei nicht er-
werbstätigen Personen unterschätzt oder 
nicht wahrgenommen. Was, wenn eine 
Mutter plötzlich pflegebedürftig wird? 
Wie weiter, wenn ein Kind plötzlich auf 
Unterstützung angewiesen ist? Das sind 
die Überlegungen, die über Ja oder Nein 
entscheiden.

«Auszahlung»

Im Falle eines Unglücksfalles tauchen 
Notwendigkeiten auf, die bis anhin für  
Sie kaum ein Thema waren: Haushalt- 
hilfe, Kinderbetreuung, behindertenge-
rechte Umbauten und Einrichtungen, 
Überbrückungseinkommen, Pflegeauf-
enthalte, Todesfallkosten, laufende Kos- 
ten wie Hypothekarschulden, Zinsen  
und anderes.


